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Wie macht ihr das, wenn ihr ausmistet? Ich schaue mir ein bisschen
was durch. Und davon schmeiße ich ein bisschen was weg.

Wenn Gott ausmistet, schaut er alles durch. Und behält nur, was 
wirklich wertvoll ist. Am Ende der Welt. Da kann man Angst bekommen. Was, wenn er mich
ausmistet?  An manchen Tagen würde ich das sogar verstehen.

Ich bin mir ziemlich sicher: Gott versteht Spaß. Nur nicht in dieser einen Sache. „Du bist
wertvoll“, sagt er. „Punkt.“ Oder besser: So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Amen.

Wenn Gott ausmistet, schaut er alles durch. Und behält nur, was wirklich wertvoll ist. Und
sagt mir: „Mach das doch auch! Das befreit.“

Prüft alles und behaltet das Gute. Herzliche Einladung zum Neujahrsputz. Liebe Grüße,
Paulus.

Welchen Müll schleppst du mit dir rum? Welche Gedanken lassen dich einfach nicht los und
verfolgen dich bis in die Nacht? Flieh nicht davor, sondern schau sie dir an. Prüft alles. Im
Christensprech heißt das: Umkehr.

Wenn du wirklich unvoreingenommen auf dein Leben blickst, wirst du viel Gutes sehen. Und
natürlich auch Müll. Im Christensprech heißt der: Sünde.

Und Gott sagt: „Den musst du nicht mitnehmen. Der bleibt, wo er ist. Ich räume ihn gleich
weg. Wenn du dich gleich wieder umdrehst, musst du ihn nie wieder anschauen.“ Im
Christensprech heißt das: Vergebung.

Wenn du dann weitergehst, nimm nur das Gute mit. Für alles andere ist Gott dein Leben viel
zu schade. Lass die Fehler, die du gemacht hast, in der Vergangenheit. Gott räumt sie auf.
Nimm nur das mit, was du durch sie gelernt hast. Im Christensprech heißt das: Heiligung.

                                                        Lass die Fehler des Anderen in der Vergangenheit und bleib 
                                                              neugierig, wie er oder sie noch so ist. Im Christensprech 
                                                                 heißt das: Liebe.

                                                             Und Gott?
                                                              Bleibt neugierig auf dich.                                  Luca Bähne

Angedacht
Ausmisten
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 Rückblick
Neujahrsgottesdienst
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Die erste Jugendwerksveranstaltung im Jahr 2025 war der Neujahrsgottesdienst am 19.
Januar in Notzingen. Ein Abendgottesdienst der überraschend, jung und anders war.
Impulse von jungen Erwachsenen im Poetry-Slam-Style zur Jahreslosung, aus ihrer
Perspektive und was die Jahreslosung für uns heute bedeuten kann. Die Musik kam von der
Konfiband und dem Musikteam der Kirchengemeinde Notzingen. Pfarrer Luca Bähne wurde
durch Dekan Tsalos in sein neues Amt als Bezirksjugendpfarrer eingesetzt. Anschließend
wurden die ausscheidenden BAK-Mitglieder verabschiedet und der neugewählte BAK für
seine Aufgaben durch Luca Bähne verpflichtet. 
Unter dem Kastanienbaum neben der Kirche, stimmungsvoll mit Lichtern illuminiert, wurde
bei warmen Getränken und Leckerem vom Grill, die Zeit für Gespräche und Austausch rege
genutzt. 
Der nächste Neujahrsgottesdienst wird am 18. Januar 2026 um 18.00 Uhr wieder in
Notzingen sein. 

 Klaus Braun         

Vorstellung neuer BAK´ler
Für mich steht das Jugendwerk vor allem für Gemeinschaft – eine
Gemeinschaft, die in Freizeiten für Kinder und Jugendliche erlebbar wird
und durch den BAK aktiv gestaltet wird. Es ist mir wichtig, dass das
Jugendwerk besonders für die junge Generation da ist, indem es ihnen
wertvolle Erfahrungen ermöglicht und ihre Entwicklung fördert. In einer
Zeit, in der Gemeinden kleiner werden, sehe ich im Jugendwerk die
Chance, eine verbindende Brücke zu bauen, die sowohl die Jugendlichen
als auch die Gemeinden stärkt.                                                    
                                                                                                         Elisa Pertschy

Hallo liebe Jugendwerkbegeisterte, mein Name ist Stefan Ruff, ich komme
aus Notzingen und bin nach einer dreijährigen Pause wieder zurück im
BAK. Das ejKi war für mich immer schon Heimat und 
ein wichtiger Ort, um die christliche Jugendarbeit 
aktiv zu gestalten. Mein "Steckenpferd" ist der 
Backwahn, freue mich aber auch euch alle bei 
diversen Aktionen des ejKi zu sehen. Es gibt 
viel zu tun, packen wir es an!
                                                        Stefan Ruff



Rückblick
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Mein Name ist Andreas Liebrich und ich komme aus Reichenbach. Mit
großem Engagement bin ich seit Jahren im Jugendwerk tätig, da mir die
Jugendarbeit sehr am Herzen liegt. Es bereitet mir große Freude, aktiv
mitzuwirken und darüber nachzudenken, wie wir die Jugendarbeit
voranbringen können. Junge Menschen zu unterstützen und ihnen neue
Möglichkeiten zu bieten, ist mir ein wichtiges Anliegen.

Andreas Liebrich

Ich bin Mattea Blankenhorn, 19 Jahre alt und komme aus Dettingen unter
Teck. Ich bin im BAK, um zwischen den Bezirken mitzuwirken und
herauszufinden, was an Veränderungen schön wäre bzw. dabei zu
unterstützen. Weil ich durch die Jugend in meiner Gemeinde geprägt
wurde, will ich das auch anderen Jugendliche ermöglichen. Eine
Bibelstelle, die ich für sehr schön und wahr empfinde, steht in Prediger 3
und dort wird beschrieben, dass alles seine Zeit braucht.

Mattea Blankenhorn

Hallo, ich bin der Basti aus Dettingen. Die letzten Jahre haben mich viele
verschiedene Erfahrungen und Erlebnisse bei der Jugendarbeit geprägt.
Ich habe vieles selbst lernen dürfen und vor allen Dingen eine Menge Spaß
mit Jugendlichen gehabt. Das ist auch ein Grund, warum ich jetzt im BAK
mit dabei bin, und die Arbeit im Bezirk unterstütze, mithelfe und mitdenke.

Sebastian Blankenhorn

Vorstellung neuer BAK´ler



Rückblick
Ein neuer Jugendpfarrer im Bezirk - und der darf ich sein: Luca Bähne, 32, Pfarrer in
Notzingen (Distrikt Kirchheim) und auch in der Klinikseelsorge in Kirchheim tätig. Ich bin
verheiratet mit einer wunderbaren Frau, habe zwei wunderbare kleine Kinder und ich bin
richtig gern Pfarrer - und nun auch euer Jugendpfarrer.
Ich bin in Heilbronn geboren, in Öhringen (Hohenlohe) aufgewachsen. Nach einem FSJ in der
Jugendarbeit habe ich in Tübingen Theologie studiert, ein Auslandspraktikum in England
gemacht und in Reutlingen-Sondelfingen mein Vikariat (Ausbildung zum Pfarrdienst)
absolviert. Hier bin ich nun seit 2020.
Was ich mag: Überraschende Gottesdienste, groovige Musik, leckeren Kaffee, persönliche
Gespräche. Und vieles mehr. Ich mag unser Jugendwerk, die vielen kleinen und großen
Aktionen; ich mag das Konficamp, für das ich bis letztes Jahr als Konfipfarrer im
Leitungsteam sein durfte.
Was ich als Bezirks-Jugendpfarrer so mache: In den Gremien des Jugendwerks mit-denken,
wie gute Jugendarbeit gut weitergeht. Den ein oder anderen Gottesdienst (mit)-feiern. Im
Jugendwerk bin ich für euch Ansprechpartner in Sachen Kirche, Bezirk und Gemeinden. Und
dort bin ich Ansprechpartner in Sachen Jugendwerk und Jugendarbeit.
Worauf ich mich freue: Dir an der ein oder anderen Stelle in der Jugendarbeit zu begegnen
und mit dir zu plaudern.
Bis bald!
                                                                                                                    Euer Pfarrer Luca Bähne

Lieber Luca,

wir heißen Dich herzlich willkommen als Bezirksjugendpfarrer bei uns im Bezirk. Ich freue
mich sehr auf die vor uns liegende Zeit, die Zusammenarbeit, deine erfrischenden Gedanken
und deinen guten Blick für Menschen und Situationen. Ich bin davon überzeugt, dass du für
uns im Bezirk ein Segen bist. Danke für deine Bereitschaft und deinen Einsatz. 

Klaus Braun
   5

Vorstellung Bezirksjugendpfarrer

Willkommensgruß



Rückblick
Jungschartag zur Wägelesaktion
Die 50. Wägelesaktion haben wir mit einen kreativen Jungschartag gefeiert. 60 Kinder und
35 Mitarbeitende haben sich am Samstag,16.11.2024 im Gemeindezentrum Egelsberg
getroffen. Los ging um 10.00 Uhr mit einem kreativen Mitmachgottesdienst zum Thema
Armut. Anhand eines biblischen Anspiels zur Geschichte von Ruth und Naomi verdeutlichten
die Mitarbeitenden, wie wichtig es ist, für andere einzustehen. Eine Band hat extra fetzige
Kinderlieder einstudiert. Im Anschluss an den Gottesdienst sind die Jungschargruppen
aufgebrochen, zu einem großen und spannenden Stationenlauf rund um den Egelsberg inkl.
Mittagspause. Auf der Tour machten die Gruppen dabei immer wieder halt an kreativen
Stationen zum Thema Armut und Gerechtigkeit und zur Kernaussage der biblischen
Geschichte, dass Gott für uns sorgt. Er möchte unser Freund sein, genauso wie Ruth eine
Freundin für Naomi war. Zur Abschlussveranstaltung um 16.00 Uhr waren alle Eltern und
Interessierte eingeladen. Neben wissenswertem zur Geschichte der Wägelesaktion gab es
ein Grußwort von Brot für die Welt und vom EJW-Weltdienst und natürlich die Siegerehrung
des Stationenlaufs. Viele Kinder freuen sich schon auf eine Wiederholung des großen und
kreativen Jungschartags.

6

50. Wägelesaktion
Bereits seit 50 Jahren ziehen die Wägele in der 
Adventszeit  für  einen  guten  Zweck durch die 
Straßen des Bezirkes Kirchheim. Wägelesaktion
bedeutet unzählig viele Hände, die Waren sor-
tiert und Wägele gezogen haben, unzählig viele
 Füße, die kilometerweit gelaufen sind und unzählig viele Herzen, die Zeit und Geld investiert
haben, um anderen etwas Gutes zu tun. Herzlichen Dank dafür und "vergelt´s Gott". Die 50.
Wägelesaktion war, wie in den Jahren zuvor, ein voller Erfolg. Es waren wieder fast alle Orte
aus dem Kirchenbezirk am Start. Insgesamt haben wir 2,4 Tonnen Orangen und über 6.250
Fairtrade-Artikel verkauft und einen Erlös in Höhe von 11.940,28 € erzielt. Mit dem Erlös der
Wägelesaktion werden drei Projekte unterstützt:

Über den EJW-Weltdienst das Projekt „Jungbläserarbeit“ in
Eritrea.
Bei Brot für die Welt das Projekt „Wo Wasser Licht und
Hoffnung erzeugt“ in Guatemala.
Über den ejKi-Förderverein die Finanzierung der Stelle der
Schulkontaktarbeit des ejKi

                                                                                                                                           Simon Walz 
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Rückblick
Herbstschulung

Vom 25.10. bis 29.10.2024 fanden sich wieder einige motivierte junge Menschen im
Freizeitheim Erkenbrechtsweiler ein, um gemeinsam ihr Wissen rund um Mitarbeiterschaft
zu erweitern. Mit 22 Teilnehmer im Grundkurs waren wir zwar deutlich weniger als in den
Jahren zuvor, dafür haben wir eine intensive Gemeinschaft erlebt. Der Aufbaukurs hatte ja
bereits in den Faschingsferien stattgefunden. Beschäftigt haben wir uns mit Themen wie
„Spielepädagogik“ „Programmplanung“, „biblische Texte erarbeiten“, „Gruppenpädagogik“,
„Recht und Aufsichtspflicht“ und vieles mehr. Aber auch Spaß und Gemeinschaft kamen
nicht zu kurz! In den Pausen und vor allem abends hatten wir bei Geländespiel oder
Gebetsabend eine tolle Zeit. Ein Highlight war definitiv wieder der Abend, an dem alle
Grundkursler ihre (erste) eigene Andacht halten durften. Es ist tief beeindruckend zu
erleben, wie viel Potential in den jungen Menschen im Bezirk schlummert und hoffentlich in
unseren Gruppen und Projekten zum Einsatz kommt. Macht weiter so!

Der nächste Grund- und Aufbaukurs findet von Freitag, 24. Oktober 2025 bis Dienstag, 28.
Oktober 2025 wieder im Freizeitheim in Erkenbrechtsweiler statt. Melde dich jetzt an und
erlebe eine tolle Gemeinschaft mit anderen (künftigen) Mitarbeitenden. 
Unsere Schulungsangebote bauen aufeinander auf und ergänzen sich gegenseitig. Die
Trainee-Kurse vor Ort bilden den Start in die Mitarbeiterschaft. Auf dem Grundkurs werden
wir die „Basics“ für die Mitarbeiterschaft schulen, die man für die Gruppenarbeit benötigt.
Deshalb empfehlen wir, dass möglichst alle angehenden Mitarbeiter den Grundkurs
besuchen, auch alle Trainee-Teilnehmer. Der Aufbaukurs ist für Mitarbeiter gedacht, die in
der Jugendarbeit schon seit längerem aktiv sind und etwas weiterkommen wollen. Für die
Juleica benötigst du entweder einen Trainee-Kurs und den Grundkurs oder den Grundkurs
und den Aufbaukurs sowie einen gültigen Erste-Hilfe-Kurs. 

Trainee-Kurs
Am 24.03.2025 startet wieder ein Trainee-Kurs im Gemeindezentrum Egelsberg in Weilheim
mit Unterstützung des ejKi. Wer gerne dabei sein möchte darf sich gerne bei Simon Walz
oder Hanna Greif melden. Auch suchen wir noch Mitarbeitende die Lust haben sich
einzubringen. Der Trainee-Kurs wird immer montags stattfinden.

Auch die Evang. Jugend Kirchheim und der CVJM Owen zusammen 
mit der Evang. Jugend Albtrauf veranstalten zurzeit jeweils einen 
Trainee-Kurs. 
                                                                      
                                                                                       Simon Walz



Rückblick
Secret Places
Unser Vekündigungs-Format Secret Places geht bereits in die dritte Staffel. Im November
fand die erste Episode im stimmungsvoll ausgeleuchteten Gewölbekeller des Bissinger
Gemeindebüros statt. Zum Thema Lost&Found ließen Pfarrer Markus Frank, Christoph
Klügling und ich kurze Statements zu den „verlorenen Gleichnissen“ aus Lukas 15 einfließen
und mein Respekt geht an Lukas Ulmer, der inmitten von dichtem Kunstnebel noch
eindrucksvoll singen konnte. Zur zweiten Episode im Dezember durften wir passend zur
Weihnachtszeit bei Familie Munk auf dem Lauterhof zu Gast sein. Danke auch an David
Eberle für die Leitung der wunderbaren Projektband. Christian Stierle für seinen Input zu
gesegneten, aber unbesinnlichen Weihnachten und The Chosen Deutschland für das
exklusive zur Verfügung stellen der The Chosen-Weihnachtsfolge, die wir uns im Anschluss
anschauen konnten. Das neue Jahr startete dann mit Secret Places 3.3 auf dem
sogenannten Dreherboden der Weilheimer Peterskirche. Der lokale Künstler Gerhard
Dreher hat dort mannshohe begehbare Pyramiden aus Wellpappe installiert, die
Bezirksjugendpfarrer Luca Bähne in seinen Input zum anders sein mit einbezog. Besonderer
Gast des Abends war die Band S3 des Landesjugendwerks, die auch nach 10x70
Treppenstufen noch beindruckend performen konnte.
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses freu ich mich noch auf die zwei kommenden
Episoden der dritten Staffel Secret Places am 22.02. und 22.03., die uns wieder einmal in die
Geschäftswelt zu großen Häusern in Lenningen und Kirchheim/Jesingen führen werden.
Zwei weitere Locations, die man - so wie wir sie erleben werden und zeigen dürfen -
wahrscheinlich nie wieder im Leben zu Gesicht bekommen wird. Von Herzen Danke allen
Gastgeber:innen und Ermöglicher:innen.
Sobald es ab April wieder etwas wärmer wird, geht Secret Places wieder in unser
Lagerfeuer-Format Campfire über. Herzliche Einladung dann wieder an die Feuerstelle des
CVJM Kirchheim im Doschler 30. Weitere Infos dazu findest du im Bereich Junge
Erwachsene in diesem Heft oder unter ejki.de.

Lennart Freise
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Ausblick
Sommerzeltlager
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Das Sommerzeltlager
werden wir dieses Jahr
in Kooperation mit dem
Evangelischen Jugend-
werk Nürtingen in
Immenried im Allgäu
durchführen. Termin:
Freitag, 01.08.2025 bis
Samstag, 09.08.2025.
Anmeldelink und
nähere Infos findet ihr
auf www.ejki.de. Wir
freuen uns über viele
Anmeldungen. Das
Mitarbeiterteam ist
bereits komplett und
schon am Planen. Wer
gerne beim Aufbau am
Donnerstag, 31.07.2025
helfen kann, ist herzlich
Willkommen. Hier
freuen wir uns noch
über Unterstüztung.
Genauso natürlich beim
bewerben der neuen
Freizeit. Wir sind schon
sehr gespannt auf das
neue Zeltlager in
Immenried. 

                    Simon Walz



Bist du bereit für etwas Außergewöhnliches? DayOne ist mehr als nur ein Event – es ist dein
Tag für neue Begegnungen, spannende Herausforderungen und unvergessliche Momente!
Hier kann alles passieren: Vielleicht probierst du etwas aus, was du noch nie gemacht hast.
Vielleicht siehst du dich selbst plötzlich in einem neuen Licht. Vielleicht entstehen neue
Freundschaften oder die alten wachsen noch enger zusammen. Und wer weiß – vielleicht
begegnest du Gott auf eine Art, die du so noch nie erlebt hast: persönlich, überraschend und
mitten in deinem Leben.
Zwischen einem starken gemeinsamen Start und einem coolen Abschluss gibt’s ein volles
Programm, bei dem du alles geben kannst: Teamgeist, Geschick und Ausdauer sind gefragt!
Action, Fun und echte Gemeinschaft warten auf dich. Und keine Sorge: Für Snacks und
Energie ist natürlich auch gesorgt. Das Beste? DayOne ist für alle! Egal, ob du schon länger
Teil der evangelischen Jugendarbeit bist oder einfach nur neugierig reinschauen willst – du
bist willkommen.
Wer? Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren – und deine Mitarbeiter:in
Wann? Dein Moment startet bei DayOne am 17. Mai 2025
Wo? Herzog-Konrad-Saal der Teckhalle Owen, Rinnenweg 5/2, 73277 Owen
Sei dabei und mach DayOne zu deinem Tag! Die Anmeldung erfolgt als Gruppe mit 5 bis 7
Mitspielende inkl. einer Gruppenleitung Ü18 auf ejKi.de. Einzel-Anmeldungen sind zu
DayOne leider nicht möglich.

Programm:
 ab 11:30 Uhr Ankommen
 12:00 Uhr Start-Veranstaltung mit allen
 12:45 Uhr Start Spiele-Parcours
 16:00 Uhr Abschluss-Veranstaltung
 17:00 Uhr Es geht auf den Heimweg                  Lennart Freise

Ausblick
KuJuLa
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Das KuJuLa findet von 30.05.2025 bis Sonntag, 01.06.2025 wieder in Rötenbach statt. Thema
wird sein „Echt satt! Geschichten zum Abendmahl“. Eine tolle Gelegenheit mit deiner
Jungschargruppe eine bereichernde Gemeinschaft, kreatives Programm zu erleben. Ihr
könnt wieder gespannt sein auf ein tolles und kreatives KuJuLa. Es lohnt sich dabei zu sein!
Den Anmeldelink erhaltet ihr über eure Jungscharmitarbeitenden. Für das Programm
brauchen wir noch Mitarbeitende die sich gerne einbringen. Hast du Lust dabei zu sein. Für
alle Programmmitarbeitenden beginnt das KuJuLa schon mit dem Aufbautag am 29. Mai
2025. Das Gesamtmitarbeitertreffen findet am Dienstag, 06.05.2025 im ejKi statt. 
                                                                                                                                           Simon Walz

DayOne - Dein Tag, dein Erlebnis!



Ausblick
Prägende Erlebnisse, lebendige Beziehungen, packende Ausflüge, abwechslungsreiche
Workshops, entspannte Chill-Zeiten, tiefgründige Botschaften und drei geniale Mahlzeiten
am Tag. All das packen wir wieder in eine Woche. Dabei leben die 7enDays davon, dass die  
ugendlichen sich aus mehreren Programmpunkten diejenigen aussuchen können, auf die sie
am meisten Bock haben. Für die 7enDays wird das Ev. Gemeindehaus Oberlenningen für
eine Woche unser Zuhause.
Wer noch Lust hat mitzuarbeiten und seine erste Augustwoche zu einer Power-Woche mit
vielen wunderbaren Erlebnissen zu machen, kann sich gerne bei Lenny melden.
Teilnehmende können ab diesem Jahr ihren Teilnahmepreis für die Freizeitwoche selbst
bestimmen, der Richtpreis von 170€ für die Freizeitwoche kann auch um bis zu 20€ pro
Person gesengt oder erhöht werden. Damit möchten wir Familien mit geringerem
Einkommen unbürokratisch entlasten, da für eine Tagesfreizeit keine Zuschüsse möglich
sind. Die Anmeldungen laufen bereits auf Hochtouren, meldet euch also jetzt an. Denn jetzt
ist die Zeit für Vorfreude zu sorgen!                                                       
                                                                                                                                      Lennart Freise

Mitte Juli werden wir gemeinsam auf dem Freizeitgelände Dobelmühle stehen. Du wirst den
Hype im Zirkuszelt erleben, Adrenalin beim Giant Swing pumpen und im Mühlenweiher
baden. Du wirst Quality-Time mit deiner Konfi-Gruppe haben – eine gute Mischung aus
miteinander abhängen und besondere Augenblicke teilen. Du wirst motivierende Messages
hören und das Power-Programm anderer Kirchengemeinden auf großer Bühne erleben. Das
und so viel mehr ist KonfiCamp 2025! Unter dem Motto choose go(o)d ist das KonfiCamp-
Leitungsteam bereits seit Anfang November wieder heftig am Planen. Unsere Jahreslosung:
“Prüfet alles und behaltet das Gute” (1. Thess 5,21) schenkt uns dafür viele großartige
Möglichkeiten. Beim Klausurtag hat das Leitungsteam bereits wieder die Köpfe rauchen
lassen und neue Umsetzungs-Ideen insbesondere für das Programm am Samstagabend
entwickelt – mehr dazu erfährst du beim Gesamt-Mitarbeitenden-Treffen.
Wenn du als Teilnehmer*in oder Mitarbeiter*in dabei sein möchtest, melde dich gerne bei  
Lenny und trage dir folgende Termine ein:

Gesamt-Mitarbeitenden-Treffen: am 28.06.2025 um 19:30 in
der Auferstehungskirche Kirchheim/Teck
Schulung für Assistent:innen: direkt vorab ebenfalls am
28.06.2025, jedoch bereits um 17:00 in der Auferstehungs-
kirche Kirchheim/Teck
Das KonfiCamp selbst findet vom 11.-13.07.2025 statt.

                                                                                                                                      Lennart Freise
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7enDays

Konfi-Camp



Ausblick
Aktionen für Junge Erwachsene - Tasting
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Ab April starten wir wieder mit unserem Begegnungs-Projekt Campfire. Campfire möchte eine
Homebase für alle von 16 bis 99 Jahren sein und leichte Abende voller Gemeinschaft und tiefe
Themen zum Auftanken verknüpfen - ein echtes Lagerfeuer eben. Dazu treffen wir uns
sonntagabends an der Feuerstelle des CVJM Kirchheim/Teck (Im Doschler 30)). Ab 18:00 darf
jede:r einfach mal ankommen. Um 18:30 starten wir gemeinsam in den special Input des
Abends. Danach gibt es einfaches Essen und fancy Getränke für alle und genügend Raum für
Begegnung bis irgendwann die Letzten die Glut ausmachen. Sei dabei!

Die Campfire-Termine 2025:

·So. 6. April 2025
·So. 1. Juni 2025
·So. 29. Juni 2025
·So. 20. Juli 2025
·So. 5. Oktober 2025

Lennart Freise

Anfang Februar trafen sich zwölf junge Erwachsene im Gemeindehaus Brucken, um ein für alle
Mal zu klären, welche Spezi nun die beste sei. 15 Marken wollten in insgesamt fünf Kategorien
einem subjektiven Test z. B. nach Geschmack, Süße, Optik und dem Kohlensäuregehalt (dem
sogenannten Blubb-Faktor) unterzogen werden. Dabei war beeindruckend, wie gut doch im
direkten Vergleich große Unterschiede zwischen den Marken herauszuschmecken waren –
zumindest bis zum zehnten Test, danach schmeckten alle irgendwie gleich. Sieger in fünf von
drei Kategorien wurde die Zwiefalter MixCola. Das von vielen so beschworene Paulaner Spezi
war gar nicht so leicht herauszuschmecken wie von vielen vorab gedacht. Ein großer Dank geht
an David und Christoph fürs Vorbereiten. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Tasting am 15.03.2025 Dann gilt es die beste Brezel zu
prämieren. Naturgemäß findet dieses Tasting morgens um 9 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Dettingen statt. Wir freuen uns auf alle, die Lust auf Gemeinschaft haben und mal wieder
etwas Besonderes erleben möchten. Da das Tasting gut vorbereitet werden möchte, bitten wir
um eine Anmeldung unter ejKi.de.
                                                                                                                                          Lennart Freise
 

Campfire



„Jeder neue Anfang kommt vom Ende eines anderen Anfangs." – Seneca. Dieses Zitat
beschreibt gut, was mich aktuell persönlich beschäftigt. Ich werde mich ab Sommer 2025
auf neue Wege begeben und mich zusammen mit meiner Freundin räumlich und beruflich
verändern. Vor bald drei Jahren durfte ich im ejKi starten und bin seither unglaublich
dankbar für euch, die Zeit mit den Schüler:innen und die Zusammenarbeit und Begegnungen
in der Jugendarbeit im Kirchenbezirk. Wie schön, dass Gott mich für diese Zeit zu euch ins
ejKi berufen hat. Noch bin ich nicht weg, gestalte den Übergang mit und setze mich weiter
mit vollem Herzen für die schulbezogene Jugendarbeit bei uns im Bezirk ein. Warum ich die
Arbeit für unerlässlich halte, soll durch drei kurze Geschichten aus meiner täglichen Arbeit
deutlich werden:
Ein Schüler kommt auf dem Schulhof freudestrahlend auf mich zu und erzählt mir stolz von
seiner guten Note in seiner Klassenarbeit. So erstmal nichts Ungewöhnliches. Wäre er nicht
Teilnehmer bei der Sommerschule 2024 gewesen, mit bis dahin schlechten Noten in den
Hauptfächern. Umso schöner, dass ihm das Angebot der Sommerschule für seinen Alltag
ganz praktisch geholfen hat und ihm anzumerken ist, dass er jeden Tag mit gesteigertem
Selbstvertrauen in seiner Lebenswelt Schule unterwegs ist.
Zu Beginn des Schuljahres kommen 8-10 Schüler:innen jede Woche in den Schülerbibelkreis
am Schulzentrum Lenningen, um eine Unterschrift für ihr Konfi-Heft zu bekommen. Ein
halbes Jahr später fragen sie kaum noch nach Unterschriften, bzw. sind diese schon
ausgefüllt. Das Schöne: Sie kommen weiterhin regelmäßig, um eine kurze Auszeit im
Schulalltag zu haben und gemeinsam die Bibel zu entdecken.
Einschulungsgottesdienst Ohmden und Schulabschluss-Gottesdienst vor Weihnachten in
Lenningen: Selten habe ich eine Kirche bis auf den letzten Platz voll mit so vielen jungen
Menschen erlebt. Und…so bunt und vielfältig. So vielfältig wie wir Menschen sind. Als
Gesellschaft sollten wir uns mehr denn je darauf konzentrieren, was uns als Menschen
verbindet, wie einzigartig und wertvoll unser Gegenüber ist, uns für Vielfalt einsetzen und
jeder Form der Diskriminierung, des Rassismus und der Ausgrenzung entschieden
entgegentreten, sowohl in den Schulen, wie auch in unseren Kirchen. Vor Gott sind alle
Menschen gleich und er liebt alle gleich. In den beiden Gottesdiensten war das spürbar und
erlebbar. 
                                  Meine Arbeit in der schulbezogenen Jugendarbeit beinhaltete in den ver-
                                     gangenen Wochen die Streitschlichterausbildung, das  Schülermentor-
                                               :innen-Programm  fürs  Schlossgymnasium,  die  Vorbereitungen
                                                  für Mitmacha(u)ktion, Prüfungssegen undSommerschule, sowie
                                                      Einzelfallberatung,  Projekte  und  der  Schülerbibelkreis  am
                                                            Schulzentrum Lenningen.
                                                                                                                                         Lukas Ulmer

Ausblick
Schulbezogene Jugendarbeit
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Ausblick
Geberlaune Mitmachu(u)ktion

Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit unserer Mitmacha(u)ktion im Gemeindehaus
Dettingen/Teck am Start und zwar am Samstag, 15.03.2025 – 19:00 Uhr.
Zwei Möglichkeiten für dich mitzumachen. Mach gerne eines davon oder am besten beides:
1. Im Vorfeld der Veranstaltung eine Begabung, eine Unterstützungsleistung o.ä. anbieten
2. Am Auktions-Abend eines der attraktiven Angebote ersteigern.
Wenn du weißt, welche Begabung, Unterstützungsleistung oder welches praktische Angebot
(z.B. Grillabend, Gartenarbeit, Gitarrenkurs, Handarbeiten, Nachhilfe, Wohnzimmerkonzert,
Gießservice, Fensterputzen, 3-Gänge-Menü, Kuchen backen, Vorlesen, Wanderung,
Cheffeurdienst, Koch- oder Backkurs, Gaming-Abend, uvm.) du anbieten 
(=spenden) möchtest, kannst du dich bei Sarah Kunzi oder mir per Mail 
melden. Wir freuen uns auf viel Beteiligung bei den Auktions-
Angeboten. Und kommt auf jeden Fall zur Mitmacha(u)ktion 
und ersteigert euch was Schönes.

Lukas Ulmer



Rückblick
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Am Samstag, 15.02.2025 machten sich 24 Personen aus dem Kirchenbezirk auf nach
Walheim zum Klausurtag „Together we can“, der vom EJW vorbereitet wurde.
Verantwortliche aus der Jugendarbeit aus unseren Orten, einige Hauptamtliche, sowie die
BAK-Mitglieder waren am Start. In zwei Gruppen haben wir uns mit der Zusammenarbeit
zwischen Orten und dem Bezirk auseinandergesetzt. Wie kann die Zusammenarbeit besser
gelingen, welche Unterstützung braucht es, welche Veranstaltungen sollten im Bezirk
angeboten werden, sodass die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Bewegung bleibt.
Ausgehend von einem geistlichen Impuls zum Gleichnis des Vierfachen Ackerfelds haben wir
Ideen und Lösungen erarbeitet, wie die Kommunikation und Vernetzung verbessert werden
kann und Beziehungen tragfähiger gelebt werden können. In kleinen Gruppen, die immer
wieder durchmischt wurden, haben wir Ideen erarbeitet, die dann am Ende für den jeweiligen
Bezirk wieder zusammengelegt wurden. Zum Abschluss haben wir noch zusammen
Abendmahl gefeiert. Wichtig geworden ist uns: Wir wollen die Vernetzung intensivieren,
Termine besser abstimmen, Kontakt mit Ortsverantwortlichen und Schlüsselpersonen
ausbauen, Informationen an den richtigen Stellen weitergeben. Weiterhin sollen unnötige
Treffen vermeiden werden. Was fehlt wäre z. B: eine Teenie-Freizeit im Ausland und eine
Plattform, auf der Veranstaltungen der Orte beworben werden können. 
                                                                                                                                            Simon Walz

Together we can – Klausurtag

... und das Gute behaltet
Dazu gehört für mich unsere schulbezogene Jugendarbeit. Wir sind an den Orten präsent, an
denen Jugendliche viel Zeit verbringen. Wir wollen in die nachfolgende Generation
investieren, Gutes weitergeben und sie auf ihrem Weg begleiten. Die Erfahrungsberichte
bestätigen diesen Weg.
Wir wollen die begonnene Arbeit von Andreas Forro und Lukas Ulmer fortsetzen. Unser Ziel
ist es, die Stelle neu auszuschreiben und hoffentlich auch wieder zeitnah besetzen zu
können. Bis es aber soweit ist, bedarf es noch einiger Abstimmungen und vor allem auch der
Zustimmung durch den Kirchenbezirk. In Zeiten zurückgehender finanzieller Mittel und auch
des  Fachkräftemangels  sind  kreative, kooperative und gleichzeitig tragfähige Lösungen ge-
fragt, dass eine Stelle wiederbesetzt werden kann und wir sind zuversichtlich, dass uns das
auch wie in den letzten Jahren mit vielseitiger Unterstützung wieder gelingen wird.
                                                Im Rückblick auf über 15 Jahre  schulbezogene Jugendarbeit  bin
                                                ich unserem Förderverein für die finanzielle  Unterstützung  sehr
                                                dankbar.  Aber  auch  da  wird  es  deutlich,  dass die Ressourcen
                                                geringer werden. Wir brauchen Menschen mit einem Herz für die
                                                 nachfolgende Generation und die bereit sind, in diese auch zu in-
                                                 vestieren, für sie zu beten und auch zu spenden.
                                                                                                                                           Klaus Braun 
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Verschiedenes
Bläserschulung

Am Dienstag, den 18.03.2025 veranstalten wir zusammen mit der Gesamtkirchengemeinde
Kirchheim erneut einen Infoabend für Eltern und Interessierte, die sich mit dem
Spielverhalten ihrer Kinder und Jugendlichen an Konsolen und PC auseinandersetzen
wollen. An diesem interaktiven und praktischen Abend können die Teilnehmenden an Spiel-
Stationen eigene Erfahrungen sammeln. Es wird eine Fragerunde an Experten und Gamer
geben, um aufzuzeigen, wie Games bewusst und zielgerichtet eingesetzt werden können –
außerdem viel Zeit für persönliche Anliegen. Los geht’s um 19 Uhr in der
Auferstehungskirche Kirchheim.
Am Mittwoch, den 19.03.2025 folgt dann ein Gaming-Abend für Jugendliche selbst. Über den
Spaß am gemeinsamen Zocken kommen Jugendliche aus unterschiedlichen Orten und
Schulen ebenfalls in der Auferstehungskirche Kirchheim zusammen. Dabei wird sich zeigen,
ob Erlebnis oder Ergebnis wichtiger ist und ob Glaube und Gaming zusammenpassen kann.
Wir starten gemeinsam um 18 Uhr, das Ende ist auf spätestens 22 Uhr geplant.

                                                                 Lennart Freise

18

Gaming

Unter dem Motto „Wunder“ fand vom 22.11. – 24.11.2024 das dritte Jungbläserwochenende
im Freizeitheim in Erkenbrechtsweiler statt. Wir blicken voller Freude auf 3 gesegnete Tage
zurück, die voller Musik, Glaube und viel Spaß waren. Die Jungbläser wurden in Anfänger
und Fortgeschrittene Gruppen eingeteilt, um neue Stücke zu erlernen und ihre Fähigkeiten
zu verbessern.
Nebenbei gab es auch viel anderes Programm wie einen Kennenlernabend, das legendäre
Geländespiel oder den bunten Abend und eine spontane Schneeballschlacht. Die Bibelarbeit
begann mit einem Anspiel passend zu einer Wundergeschichte aus der Bibel,anschließend
wurde in verschiedenen Altersgruppen die Geschichte vertieft z.T. mit Aktionsprogramm.
Wir sind dankbar für viele begabte Mitarbeiter und die wunderbare Versorgung durch unser
Küchenteam. Das Wochenende wurde durch ein Abschlusskonzert in der Kirche beendet,
wobei die Kinder ihre erlernten Musikstücke voller Stolz präsentieren durften.

                                                                                              Deborah Kurfess und Dorothee Bandle              



Verschiedenes
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Backwahn
Ende März findet im Oberlenninger Backhäusle wieder mal der jährliche ejki – Backwahn
statt. Von Mittwoch 26. März ab 18:00 Uhr bis Freitag 28.März 14:00 Uhr wird wieder kräftig
eingeheizt und traditionell rund um die Uhr frisches leckeres Holzofenbrot gebacken.

Wer sein Brot direkt am Verkaufsstand am Backhaus in Oberlenningen kaufen möchte hat
folgende Verkaufszeiten zur Auswahl: Donnerstag 27. Märzvon 7:00 – 20:00 Uhr; Freitag 28.
März von 6:00 – 14:00 Uhr. (Freitags solange Vorrat reicht)

Weitere Verkaufsstellen für Brote mit Vorbestellung:
Donnerstag, 27. März 25, Ev. Gemeindehaus Nabern von 17:30-18:00 Uhr
Freitag, 28. März 25, Ev. Gemeindehaus in Dettingen und in Owen von 16:30 -17.00 Uhr
Freitag, 28.März 25, Christuskirche, Kirchheim von 17:00 – 18:00 Uhr.
Wer sein Brot an einer dieser Verkaufsstellen abholen möchte, muss es mit dem
Bestellformular der Homepage: www.ejki.de oder siehe Info auf den Plakaten bis spätestens
Mittwoch  26. März 25, 20 Uhr vorbestellen.

Wer uns beim Krähle machen unterstützen möchte darf das gerne am Samstag 15. März tun
wir sind von 9:00 – 16.00 Uhr im Wald aktiv und brauchen viele helfende Hände damit wir 160
Krähle machen können die für 2026 gebraucht werden. Weitere Informationen, den
Treffpunkt und eine Helferliste findet ihr unter ejKi.de.
Wer über diesen Termin hinaus noch privat in Eigenorganisation Krähle binden und sie dem
ejKi für den Backwahn spenden möchte, darf dies herzlich gerne tun. Für unseren
Verkaufstand suchen wir noch Verkaufspersonal zu den oben angegebenen Zeiten.

Bei Rückfragen könnt ihr auch gerne anrufen: 0172/ 6314421                            Jörg Schweizer               

BezirksPopTag
Am Sonntag, 16.03.2025 findet im Gemeindehaus in Owen der BezirksPopTag statt. 

Mit dem bezirksweiten ChurchPopChor und Band
Mit einschlägigem Referenten
Mit Mittagessen
Mit Gemeinsam Singen
Mit Begegnung und Vernetzung
Mit Inspiration 

Anmelden könnt ihr euch unter www.ejKi.de



Pinnwand
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Auf ejKi.de kannst du in
unserer Kollektion stöbern und
gleich bestellen. Wir geben die
Bestellung dann Ende März an
die Stickerei weiter.

ejKi-Merch
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Pinnwand

Good news of God singt derbegeisternde Popchor Go(o)d Newsunter Leitung von SeverineKöppler. 
Die Liedauswahl ist ein Mischungaus Neuem und Bekanntem,Groovigem und Nachdenklichem,Rhythmus und Emotion, mitBandbegleitung und a cappella.Und es gibt Lieder zum Mitsingen. Konzertbeginn am 16. März ist um19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. DerEintritt ist frei, zur Kostendeckungsind Spenden erbeten. 

„Go(o)d News“ ist einer der beidenPop Chöre des ejw, die Leitung hatSeverine Köppler. Unter den rund35 erfahrenen Sängerinnen undSängern aus allen TeilenWürttembergs. Bei seinerdiesjährigen Tournee kommt er aufEinladung des CVJM auch malwieder nach Kirchheim. 

Eine Schulung für alle Mitarbeitende der

Jugendarbeit, besonders auch für Jung-

scharmitarbeitende. Du wirst garantiert

die richtigen Seminare für dich finden. Es

lohnt sich diesen Tag einzuplanen und

dabei zu sein! Anmelden kannst du dich

über unsere Homepage. Wir bilden eine

Fahrgemeinschaft, Abfahrt ist um 8.30

Uhr am ejKi. Wir freuen uns, wenn

wieder möglichst viele Mitarbeitende aus

dem Kirchenbezirk Kirchheim Teck bei

Follow up am Start sind. Es gibt die

Möglichkeit einen Tag vorher anzureisen,

vor Ort einen Erste-Hilfe-Kurs, eine

Hygieneschulung oder an einer

Auffrischung der Menschenskinder-

schulung teilzunehmen, um beispiels-

weise auf 10 Schulungseinheiten für die

Juleica-Verlängerung zu kommen, und

dann dort zu übernachten. Es lohnt sich

dabei zu sein!

Follow up

Good News of God



Termine
08.03.2025 Krähle-Aktion
15.03.2025 Krähle-Aktion
15.03.2025 Jungbläsertag
15.03.2025 Brezel-Tasting
15.03.2025 Geberlaune Mitmacha(u)ktion
16.03.2025 Bezirkspoptag
16.03.2025 GoodNews-Konzert
18.03.2025 Elterabend Gaming
19.03.2025 Gaming-Night
22.03.2025 Secret Places
24.03.2025 Start Trainee-Kurs Weilheim
26.03-28.03.2025 Backwahn
31.03.2025 Prüfungssegen

März                                 Mai
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Save the date!

Juni

05.04.2025 Follw up
06.04.2025 Campfire
06.04.2025 EC Jungschartag Brucken

 

Konfi-Camp 11.07.-13.07.2025
Aufbau Jungscharlager 30.07.2025
Jungscharlager 01.08.-09.08.2025
7enDays 04.08.-10.08.2025
Sommerschule 08.09.-12.09.2025
“Togaether” Dankefest 27.09.2025
Delegiertenversammlung 16.10.2025
Herbstschulung 24.10.-28.10.2025
ChurchNights 31.10.2025

Weitere Termine auf unser
er Website!

01.06.2025 Campfire
28.06.2025 Gesamt-MA-Besprechung KonfiCamp 
29.06.2025 Campfire
29.06.2025 Landesposaunentag Ulm

06.05.2025 Gesamt-MA-Besprechung KuJuLa
17.05.2025 DayOne
24.05.2025 Musiknacht
25.05.2025 ejKi-Wandertag
29.05.2025 Aufbau KuJuLa
30.05.-01.06.2025 KuJuLa

April
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Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Kirchheim unter Teck
will junge Menschen

einladen              zum Glauben an Jesus Christus,
befähigen            zu christlicher Jugendarbeit in den Gemeinden 
                               im Bezirk Kirchheim unter Teck,
begleiten            in der Beziehung zu Gott, im persönlichen Leben, im Gruppenalltag 
                               und in der Schule, bei den Highlights der christlichen Jugendarbeit
                               und im Dienst am Nächsten. 23
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